
     Stiftspfarre Neukloster 
2700 Wiener Neustadt, Neuklostergasse 1 

Tel. 02622/23102   stift@neukloster.at  

www.neukloster.at 
       Spenden Restaurierung des Neuklosters AT40 2026 7020 1212 3499  

Rosenkranz: täglich 17.45 in der Barbarakapelle 
Möglichkeit zur Beichte täglich außer Donnerstag 18.20 bis 18.45 

Donnerstag nach der Abendmesse im Rahmen der Anbetung 
Öffnungszeiten der Pfarrkanzlei: Mo, Di, Mi, Fr.  9.00 – 11.30; Mo 17.00-18.30        

 

   Wir feiern am Ende dieser Woche (5.9.) eine Heilige, der ich persönlich 
einmal begegnen durfte. Mutter Teresa von Kalkutta, die am 15. März 1988 
das Stift Heiligenkreuz besuchte (ich durfte mit dem Chor des Seminars 
Sachsenbrunn zu ihrem Empfang, im Vorraum der Bernardikapelle, singen). 
Ein Relief von unserem P. Raphael hält dieses Ereignis auch sichtbar in 
Erinnerung.   

 Für viele galt Mutter Teresa schon zu Lebzeiten als heilig.  
Als Missionarin der Nächstenliebe kümmerte sich die Ordensgründerin und 
Friedensnobelpreisträgerin um die Ärmsten der Armen und die Sterbenden. 
Holte sie aus den Rinnsalen der Großstadt und brachte sie in ihre Sterbe-
häuser.  Immer wieder hat diese kleine zierliche Frau ihre Stimme auch vor 
den Mächtigen der Welt erhoben. –  

Unter dem bürgerlichen Namen Agnes Gonxha Bojaxhiu wurde sie 1910 im 
Skopje geboren, ging mit 18 Jahren zu den Loretoschwestern und nahm in 
Erinnerung an Thérèse von Lisieux den Namen Teresa an. Zunächst arbeitete 
sie als Lehrerin in Kalkutta. Mit 36 Jahren hörte sie den Ruf Jesu „Mich 
dürstet!“, was sie als Aufruf verstand, sich für die Kranken und Sterbenden in 
den Slums einzusetzen. Bald darauf gründete Mutter Teresa die Gemeinschaft 
der „Missionarinnen der Nächstenliebe“, die heute weltweit tätig sind. 
 Ihre große Kraftquelle: die Heilige Eucharistie und die Anbetung.  
Am 05. September 1997 starb Mutter Teresa im Alter von 87 Jahren in 
Kalkutta. Bereits 2003 sprach sie Papst Johannes Paul II. selig.  
Am 04.09.16 erfolgte die Heiligsprechung durch Papst Franziskus. 

 „Es gibt viele Menschen auf der Welt, die nach einem Stück Brot hungern, aber 
noch mehr, die nach ein bisschen Liebe verlangen“, „Die größte Armut der 
Menschen ist, Christus nicht zu kennen, weil er die Liebe Gottes ist“ 

Ins Gästebuch in Heiligenkreuz schrieb sie: „Die Frucht der Stille ist das 
Gebet. Die Frucht des Gebetes ist der Glaube. Die Frucht des Glaubens ist 
die Liebe. Die Frucht der Liebe ist das Dienen. Die Frucht des Dienens ist 
der Friede“                                                                                P. Michael 



LESUNGEN UND GEDANKEN zum 22. Sonntag - A 

Wir Menschen müssen uns immer wieder entscheiden, mit welcher 
Gesinnung wir durch das Leben gehen wollen. Was denken, wie handeln? Die 
Entscheidung liegt bei uns. Paulus meint heute, sich nicht gedankenlos 
einfach in allem der Welt und dem Zeitgeist anzugleichen. Als Christen sollen 
wir überprüfen, was dem Willen Gottes entspricht, was ihm gefällt, was gut 
und richtig ist. Jesus meint: „Wenn einer hinter mir hergehen will, verleugne 
er sich selbst, nehme sein Kreuz auf sich und folge mir nach. Denn wer sein 
Leben retten will, wird es verlieren;…“ 

Lesung aus dem Brief des Apostels Paulus an die Römer (Röm 12,1-2) 

Ich ermahne euch, Schwestern und Brüder, ….gleicht euch nicht dieser Welt 
an, sondern lasst euch verwandeln durch die Erneuerung des Denkens, damit 
ihr prüfen und erkennen könnt, was der Wille Gottes ist: das Gute, 
Wohlgefällige und Vollkommene! 

Aus dem heiligen Evangelium nach Matthäus (Mt 16,21-27) 

…. Darauf sagte Jesus zu seinen Jüngern: Wenn einer hinter mir hergehen 
will, verleugne er sich selbst, nehme sein Kreuz auf sich und folge mir nach. 
Denn wer sein Leben retten will, wird es verlieren; wer aber sein Leben um 
meinetwillen verliert, wird es finden. Was nützt es einem Menschen, wenn er 
die ganze Welt gewinnt, dabei aber sein Leben einbüßt? Um welchen Preis 
kann ein Mensch sein Leben zurückkaufen? Der Menschensohn wird … in 
der Herrlichkeit seines Vaters kommen … jedem nach seinen Taten vergelten. 

MEDITATION: DURCHKREUZT GEBROCHEN  

Nein - und doch 
manchmal  - ist leben  - eine Zumutung 

da werden dir - Kreuze aufgeladen - die du  - nicht tragen kannst - und willst 
da werden dir  - Kreuze aufgeladen - die dich in die Knie - zwingen  

und die Hoffnung - verraten  
und keine netten  - Worte - schöne Gesten  - Resolutionen 

Verzweiflung  - Wut - Gebrochenheit 
und im  - Todesahnen - ein Schrei  - nach Leben 

durchkreuzt – gebrochen - nicht wollen - und doch 
müssen - hier und jetzt - - ich  - - und du… 

und dann - all das - dem hinhalten 
der - das - aushält 

der die Tränen - in seinem Krug - aufhebt 
und der - all das - verwandeln kann - dem Leben - entgegen     

(Andrea Schwarz) 



 

ALPHA-KURS 

im Neukloster – 

Pfarrheim 

Jeden Dienstag  

um 19.00 

Beginn 8. September 

0650-312 3808 

ce.wien@ hotmail.com 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bus - Wallfahrt: 
14.10 Herz Mariä,  
14.20 Schmuckerau,     
14.30 St. Anton,  
14.40 Dom (NepomukPlatz)                       
14.50 Neukloster (Ungargasse)        
15.00 Erlöserkirche 
Rückkehr: 20.30 
Kosten € 12.- pro Person 

Anmeldung bis 11. September im Neukloster 02622-23102 

Samstag, 19. September  

Fahrrad: 14.00 Treffpunkt 
Erlöserkirche 

 



Wochenplan von Sonntag, 30 August 2026 bis Sonntag, 6. Sept. 2026 

30. August ZWEIUNDZWANZIGSTER SONNTAG IM JAHRESKREIS 

  8.30  Frühmesse  für + Josef Lang   

 10.00 Gemeindemesse für die Pfarrgemeinde    

 18.30 Abendmesse für + Mutter Josefine  

Montag, 31. August Heiliger Paulinus von Trier Bischof, Märtyrer 

  8.00  Frühmesse   

 18.30 Abendmesse  

Dienstag, 1. September     

   8.00 Frühmesse  

 18.30 Abendmesse für + Großeltern Katzettl   

Mittwoch,  2. September   

 8.00 Frühmesse  

  16.30 Caritas – Sprechstunde 

 18.30 Abendmesse   

Donnerstag, 3. September heiliger Gregor der Große Papst, Kirchenlehrer 

  8.00 Frühmesse für Pater James 

  16.00 offenes Wohnzimmer  

 18.30 Abendmesse  für + Bozena  Anbetung 

Freitag, 4. September Anbetungstag 

 8.00 Frühmesse   

  13.30 Seelenmesse von verstorbenem Herrn Anton Steiner im Kapitelsaal 

 18.30 Vorabendmesse für Pater James 

Samstag, 5. September heilige Teresa von Kalkutta Jungfrau, Ordensgründerin 

  8.00 Frühmesse  

  13.00 Trauung                                                  

 18.30 Abendmesse  für +  Marianne Fink    

  Jazz & Wine im Kreuzgang                                     

6. September DREIUNDZWANZIGSTER SONNTAG IM JAHRESKREIS 

  8.30  Frühmesse  für + Mutter Maria und alle + der Familie Moser 

 10.00 Gemeindemesse für die Pfarrgemeinde   

  11.00 Taufe  

 18.30 Abendmesse  

 Herzliche Einladung z. Rosenkranzgebet täglich um 17.45 in der Barbarakapelle 

Bücher-Markt ab 2. September jeden Mittwoch von 10.00 – 15.00 geöffnet 


